
Spielpraxis gesammelt – und Selbstvertrauen: Nach schwachem Start hatten Trainer Werner Metz und die Volleyballerinnen des MTV Gifhorn
beim Vorbereitungsturnier in Salzgitter doch noch Grund zur Freude. Photowerk (nin/sp)

(nik) Nach dem Regionalliga-
Abstieg hat sich bei den Vol-
leyballerinnen des MTV Gif-
horn personell einiges getan.
Bei einem Vorbereitungstur-
nier in Salzgitter konnten sie
jetzt dringendbenötigteSpiel-
praxis sammeln – und neues
Selbstvertrauen. Dabei hatte
esdanachanfangssogarnicht
ausgesehen…

Insgesamt vier Mannschaften
tummelten sich beimMTVSalz-
gitter, neben Gifhorn und dem

gastgebenden Oberliga-Kon-
kurrenten waren auch noch der
TSV Thiede (Verbandsliga) und
die Blankenburger VF aus der
Regionalliga Nordost am Start.
„Alles gute Gegner also“, sagte
Werner Metz, Trainer der
Schwarz-Gelben. „Es wurde im
Modus Jeder-gegen-jeden ge-
spielt, damit alle Teams auf ge-
nug Partien kommen.“
In der ersten traf die Metz-

Truppe auf Salzgitter – und kas-
sierte eine empfindliche 0:3-Nie-
derlage. „Man hat gesehen, dass

nach dem Umbruch in unserem
Kader die Abstimmung noch
nicht da ist“, so Gifhorns Coach.
„Wir wussten ja, dass einiges zu
tun ist – aber das war trotzdem
heftig…“
Dieses Erlebnis ließ für das

folgende Duell mit Blankenburg
Schlimmes befürchten. Doch
die Schwarz-Gelben steigerten
sich gehörig und schlugen den
Favoriten mit 2:1. Metz zufrie-
den: „Das war natürlich schön,
vor allem angesichts der Leis-
tung im Auftaktspiel.“

Zum Abschluss kamen die
Gifhornerinnen gegen Thiede
zu einem ungefährdeten 2:0-Er-
folg. In der Endabrechnung be-
legten sie punktgleich mit Salz-
gitter den zweiten Platz. „Das
Turnier war eine gute Sache“, so
Metz‘ Fazit.
Bis zum Saisonstart wartet

trotzdem noch reichlich Arbeit
auf die Schwarz-Gelben. Am
11. Oktober geht‘s für sie in der
Oberliga los – und zwar mit ei-
nem Auswärtsspiel beim TuSpo
Weende II.

MTV: Miserabler Auftakt,
aber versöhnliches Ende

Volleyball: Gifhornerinnen werden beimVorbereitungsturnier in Salzgitter Zweite

Insgesamt 63 Golfer nahmen
an den Senioren-Clubmeis-
terschaften des GC Gifhorn
teil. Am Ende sicherten sich
Gabriela Kraus und Peter Gi-
gla die Titel.

Bereits nach der ersten Run-
de hatte das Duo in Führung
gelegen. Während Kraus (78
Schläge)mit großemVorsprung

vor Dr. Silke Weiler (84) in den
zweiten Tag ging, musste sich
Gigla die Spitzenposition zu-
nächst mit Werner Knuth (bei-
de 83) teilen. Und auch der
drittplatzierte Heinz Bethge
(84) lag nur knapp dahinter.
Die entscheidende Runde

wurde in umgekehrter Reihen-
folge der Gesamtwertung ge-
startet. „Das bedeutete, dass

sich die erfolgreichsten Spieler
des Vortags noch bis mittags
einschlagen konnten“, so Chris-
ta Theel vom Clubsekretariat.
Gigla bewies Nervenstärke und
holte sich mit 167 Schlägen den
Sieg. Auf Rang zwei landete
Bethge, der Knuth (beide 169)
in einem Stechen auf Bahn 18
bezwang. Der Nettopreis der
Herren ging an Horst Weber.

Bei denDamenbrachteKraus
ihre Führung souverän ins Ziel
und wurde mit 162 Schlägen
Clubmeisterin. Auf den weite-
ren Plätzen folgtenWeiler (168),
die auch den Nettopreis für sich
entschied, und Irmtraut Stillig
(172). „Nach der Siegerehrung
ließen die Teilnehmer die bei-
den Tage bei einem guten Essen
ausklingen“, berichtete Theel.

Golf: 63 Teilnehmer bei den Senioren-Clubmeisterschaften des GC Gifhorn

Kraus souverän, Gigla nervenstark

Stolze Gewinner: Bei den Clubmeisterschaften des GC Gifhorn si-
cherten sich Gabriela Kraus und Peter Gigla die Siegerpokale.

Sie standen ganz dicht vor
demGewinn des dritten ge-
meinsamen Doppel-Titels
auf der Profi-Tour – und
verpassten ihn dann doch:
Die Hankensbütteler Ten-
nis-Asse Anna und Char-
lotte Klasen kassierten im
kroatischen Bol eine knap-
pe Finalniederlage.
Die an Nummer 1 gesetz-

ten Schwestern marschier-
ten locker durch die ersten
Runden. Im Finale ging‘s
gegen die Belgierinnen Jus-
tine de Sutter/Sofie Oyen,
die sich den ersten Satz
(6:3) holten. Doch die Kla-
sens schlugen zurück, er-
zwangen mit einem 7:6 den
Match-Tiebreak. Dort gab‘s
dann aber ein bitteres 7:10.
ImEinzel hatte sichChar-

lotte Klasen (2:6, 3:6 gegen
die Lokalmatadorin Tena
Lukas) schon in der Auf-
taktrunde verabschiedet.
Ihre Schwester Anna er-
reichte das Viertelfinale, das
sie gegen die Kroatin Iva
Mekovec mit 1:6, 1:6 verlor.

Tennis: Turnier in Bol

Finalpleite
für Klasens

Finalpleite: Charlotte Klasen
verlor mit ihrer Schwester.

Die niedersächsische Ten-
nis-Auswahl gewann in Bad
Oldesloe den Verbands-
Jüngstenmehrkampf der
U 10 – und zwei Talente des
TC Grün-Weiß Gifhorn hat-
ten Anteil daran. Lasse
Schumann und Jonas Ebel
gehörten zum Siegerteam.

Acht Verbandsmannschaf-
ten gingen ins Rennen, neben
Tennis im Einzel und imDop-
pel bestand das Programm
auch noch aus den Staffel-
Mehrkämpfen und Hockey.
„Unser Team hat sich dabei
recht souverän durchgesetzt“,

berichtete NTV-Pressespre-
cherin Sybille Schmidt.
Einem 45:15 gegen Sachsen

ließen Schumann, Ebel und
Co. im Halbfinale ein 37:24
gegen Westfalen folgen. Im
Endspiel wurde die Hambur-
ger Auswahl dann knapp mit
32,5:27,5 bezwungen. Vor al-
lem auf dem Tennisplatz
konnten die niedersächsi-
schen Talente überzeugen.
„Für mich ist das auch ein Re-
sultat der zahlreichen Begeg-
nungen, die sie im Rahmen
des Orange- und Green-Cups
spielen“, erklärte NTV-Vize-
präsidentin Andrea Kalbe.

Tennis: GW-Talente mit NTV-Team vorn

Erfolg für Ebel
und Schumann Tischtennis – Senioren-Vorgabepokal: Finalsieg gegen Vollbüttel

Der Gewinner des Gifhorner
Senioren-Vorgabepokalssteht
fest: Die Tischtennis-Spieler
des TuS Neudorf-Platendorf
sicherten sich den Sieg, aus-
gerichtet wurde die Finalrun-
de vom SV Triangel.

Die vier Gruppensieger hat-
ten sich für das Final-Four-Tur-
nier qualifiziert. Die Platendor-
fer schlugen im Halbfinale den
MTV Adenbüttel mit 6:4 und
trafen im Endspiel auf denMTV
Vollbüttel, der die Gastgeber mit
6:3 ausschaltete. Nachdem Tri-
angel durch ein 6:3 gegen Aden-
büttel Platz drei ergattert hatte,
holte sich der TuS gegen Voll-
büttel (6:3) den Titel. Platendorf
stellte zugleich auch den besten
Spieler der Endrunde: Achim
Förster kam auf 5:1 Siege.

Platendorf holt den Cup

Cup und Urkunde für das Siegerteam: Der TuS Neudorf-Platendorf
war in der Endrunde des Senioren-Vorgabepokals nicht zu stoppen.
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SPORT In KüRze

Ü 40: Mörse siegt 5:0,
SG Hillerse scheitert

Die JSG Gifhorn Nord
sucht noch Talente

Fußball: Die Ü-40-Mannschaft
der TSG Mörse schlug den FC
Wenden in der zweiten Qualifika-
tionsrunde zur Niedersachsen-
meisterschaft mit 5:0, für die SG
Hillerse/Leiferde (1:3 beim TuS
Bröckel) war indes Endstation.
Lupo/Martini Wolfsburg erwartet
heute (18.30 Uhr) den SV Lenge-
de. Zeitgleich haben die Ü-50-Ki-
cker des TuS Seershausen/Ohof
in der zweiten Runde der Nieder-
sachsenmeisterschaft den SV
Olympia Braunschweig zu Gast.
Bereits um 18.15 Uhr tritt Mörse
bei der SG Essinghausen an.

Fußball: Die JSG Gifhorn Nord
(Gamsen, Kästorf und Wilsche/
Neubokel) sucht noch Jungen
und Mädchen des Jahrgangs
2002.Weitere Informationen
gibt es bei Karsten Scholten
(Telefon: 0177/7958578).

TCF-Talent Vargova
triumphiert in Celle
Tennis: Vanda Vargova trium-
phierte beim 21. Celler Jugend-
turnier in der U-14-Konkurrenz.
Das Nachwuchs-Ass des TC
Fallersleben schlug im Finale
Lea Baschanow (Salzgitter) mit
6:0, 6:2. Fabian Klin (U 12) vom
TC GWGifhorn wurde Dritter.

Am Wochenende will Fa-
bienne Deprez mit dem BV
Gifhorn erfolgreich in Re-
gionalliga-Saison starten,
ab heute ist der Badminton-
Neuzugang aber erst einmal
beim Belgian International
im Einsatz.
Die 22-Jährige ist in der

Einzel-Quali an Nummer 5
gesetzt und trifft in Leuwen
zunächst auf die Französin
Marie Batomene. Im Er-
folgsfall müsste die Neu-
Gifhornerin heute noch ein
weiteres Match bestreiten,
die Gegnerin im Spiel um
den Einzug ins Hauptfeld
wird zwischen der Dänin
Julie Dawall Jakobsen und
derDeutschenAnnikaHor-
bach ermittelt.

Badminton: BV Gifhorn

Deprez in
Belgien

Calberlah und Triangel
gewinnen Testspiele
Fußball: Kreisligist SV Jembke
verlor einen Test gegen den
SV Calberlah (Bezirksliga) nach
einer 1:0-Pausenführung mit 1:3.
Derweil setzte sich der SV Trian-
gel (1. Kreisklasse 2) gegen die
Bezirksliga-A-Jugend der SV
Gifhorn mit 6:2 (4:2) durch.


